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NEWSLETTER Nr. 1 
 
 
Der Verein Arabischer Studenten und Akademiker Tübingen organisiert in Zusammenarbeit 
mit dem Filmfest Terre des Femmes vom 23. - 28. November 2007 den Fokus „Arabische 
Frauen“ in den Kinos Museum und Arsenal - eine Sonderauflage des Arabischen Filmfestival 
Tübingen. Mit dieser Reihe möchten wir die Kontinuität des arabischen Filmschaffens in 
Tübingen unterstützen und hoffen, 2008 wieder mit einem breiten anspruchsvollen Spektrum 
arabischer Filme das Tübinger Publikum begrüßen zu dürfen. 
 
 
Auftakt am 23. November 2007, 20.00 Uhr im Kino Museum 
Ein Höhepunkt stellt mit Sicherheit der Auftakt der Filmreihe mit der deutschen Premiere des 
Films Sukar Banat -  „Caramel“ am 23. November 2007 um 20.00 Uhr im Kino Museum dar: 
einer äußerst erfolgreichen, ironisch-hintergründigen Komödie aus dem Libanon. 
Der erster Langfilm der libanesischen Regisseurin und Hauptdarstellerin Nadine Labaki 
gewann nach seiner Weltpremiere in Cannes 2007 den Publikumspreis auf dem Filmfestival 
in San Sebastián und wurde nicht nur im Libanon sondern auch in Frankreich zu einem 
Publikumsrenner. 
 
 
Fokus „Arabische Frauen“ – eine weibliche Botschaft des Dialogs und der 
Verständigung unterschiedlicher Kulturen und Religionen 
Beim Fokus „Arabische Frauen“ werden Filme gezeigt, die in erster Linie die Handschrift 
arabischer Regisseurinnen tragen und nicht nur arabische Frauenthemen, sondern auch 
eine Botschaft des Dialogs und der Verständigung unterschiedlicher Kulturen und Religionen 
ansprechen. Stellvertretend für diese gemeinsame Eigenschaft sei hier der Film Salata 
Baladi von Nadia Kamel genannt, eine bewegende Dokumentation über die vielschichtige 
Herkunft einer kämpferischen Frau in Ägypten, deren Familie christliche, jüdische und 
muslimische Wurzeln hat. Mit der deutsche Premiere des Films Salata Baladi wird der Fokus 
„Arabische Frauen“ am Mittwoch, den 28. November 2007 um 18:00 Uhr im Kino Arsenal zu 
Ende gehen. 
 

Filme mit spannenden Überraschungen 

Die Veranstalter des Fokus „Arabische Frauen“ möchten bei jedem Film eine kleine 
Überraschung für das Publikum präsentieren. Eine wurde schon bewusst im Voraus 
verraten: Die orientalische Tanzgruppe Yalla Binah wird am Sonntag, den 25. November 
2007 um 22.00 Uhr im Kino Arsenal vor dem Film "Dunia" auftreten. Der Film handelt von 
einer kritischen jungen Studentin und angehenden Tänzerin aus Ägypten, die den Weg der 
Freiheit u.a. in der eigenen Kultur und Tradition sucht. Lassen Sie sich also vom Tanz vor 
und während des Films "Dunia" überraschen!! 
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Herausragende Spiel- und Dokumentarfilme  
Im Programm auch der Film "After the last Sky" über die Freundschaft und gemeinsame 
Friedensarbeit von zwei Kibbuz-Bewohnerinnen und einer Palästinenserin, deren Familie 
ursprünglich auf dem Land des Kibbuz gelebt hatte (deutsche Premiere des Films). Zuletzt 
ist die französisch-marokkanische Schauspielerin Saïda Jawad im Film KussKuss zu sehen, 
die die Rolle einer jungen Asylbewerberin in Berlin spielt, der die Abschiebung in ihr 
Heimatland Algerien droht. 

 
In der Hoffnung, dass diese Sonderauflage des Arabischen Filmfestival Neugier und 
Interesse für das Filmschaffen arabischer Frauen weckt, wünschen wir Ihnen spannende und 
anregende Momente. 
 
 

Weitere Infos: http://homepages.uni-tuebingen.de/VASAT (Arabisches Filmfestival) oder 
Infos und Bilder zu den Filmen unter www.frauenrechte.de/filmfest 

 
 

Karten bitte immer vorbestellen!!! 
Kino Museum, Am Stadtgraben 2: Tel. 07071- 23355 (ab 16.00 Uhr) 

Kino Arsenal, Am Stadtgraben 33: Tel. 07071 – 252154 (ab 17.30 Uhr) 
 
 
 

Diesen Newsletter bitte an interessierte Leute weitersenden 
 

 
 


